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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Bürgerbeteiligung, 
Völkerverständigung und Integration -

Punkt 7 der öffentlichen Sitzung am 02.05.2007 

Vorlage Nr. 07-F-06-0021

Aufenthaltsrecht für Familie Mogos
- Antrag der Linken Liste vom 25.04.2006 -

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat möge berichten, wie der staatenlosen Familie Mogos, die bis zum 8. März 2002 
über 10 Jahre im Stadtgebiet Wiesbaden lebte, dann nach Rumänien abgeschoben wurde, 
sich seitdem im Transitbereich des Flughafens Bukarest aufhält und deren Schicksal auch 
in jüngster Zeit (anlässlich des Todes des Vaters Marin Mogos) in Presse- und 
Fernsehberichterstattung thematisiert wurde, die Wiedereinreise bzw. ein dauerhaft 
gesicherter Aufenthalt in Wiesbaden ermöglicht werden können.

Beschluss Nr. 0037
 
1. Der Antrag der Linken Liste vom 25.04.2007 betr.

Aufenthaltsrecht für Familie Mogos

gilt als eingebracht.

2. Der Magistrat (Dezernat VII) wird dem Ausschuss voraussichtlich in nicht öffentlicher Sitzung 
berichten, sobald alle Faktoren des Falles geklärt sind.

 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .05.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Spruch
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .05.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,          .05.2007
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Dezernat VII Diehl
mit der Bitte um weitere Veranlassung Oberbürgermeister
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